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aus Die Zukunft der nationalliberalen Partei
Die Zukunft der nationalliberalen Partei iſt aus Anlaß des

Rücktrikkts des Herrn v Bennigſen in Parlament und Preſſe
einer ſehr lebhaften Erörterung worden und das
Wohlwollen deſſen ſich von rechts und links die vermittelnden
Parteien zu erfreuen haben führt konſervative ultramontane
und fortſchrittliche Propheten zu en e Urtheil
daß es mit der Partei jetzt vorüber ſei Daß dabei hämiſche
Bemerkungen Gehäſſigkeiten und Vorwürfe in unerſchöpflicher
Fülle herniederhageln verſteht ſich von ſelbſt Wir ſind über
dieſe gegen die nationalliberale Partei veranſtaltete allgemeine

etze durchaus nicht verwundert noch erregt Daß die national
Überale Partei auf reaktionärer ultramontaner und radikaler
Seite aufs äußerſte verhaßt iſt und nichts ſehnlicher gewünſcht
wird als ihr Verſchwinden wiſſen wir ſeit lange und erblicken
darin nur eine Anerkennung für dieſe Partei und eine Auf
forderung in r Kampfe gegen reaktionäre ultramontane
und radikale Beſtrebungen fortzufahren Ueber den ſchweren
und n di n Verluſt den die Partei durch den Rücktritt
des Herrn v Bennigſen aus dem öffentlichen Leben erlitten iſt es
unnöthig ein einziges Wort zu verlieren über die Bedeutung dieſes
Mannes für das politiſche Leben im allgemeinen und ſeine Partei
insbeſondere ſtimmen Gegner und Freunde überein Allein
wir ſind der ſee Ueberzeugung daß dieſes Ausſcheiden ein
dauerndes nicht ſein wird und kann und bei aller ſchmerzlichen
Trauer über den Verluſt dieſes Führers wird die Partei fort
fahren in ihrem bisherigen Geiſte und auf dem von Herrn
von Bennigſen gewieſenen Wege auch unter zeitweiligen un
günſtigen Umſtänden nach Kräften wirkſam zu ſein unbeirrt
durch alle Gehäſſigkeiten und Anfeindungen von rechts und
links Daß eine Partei welche eine gemäßigte Richtung desliberalen Prinzips und vor allem eine e nationale
Geſinnung repräſentirt aus dem öffentlichen Leben nicht ver
ſchwinden wird ſteht nur darum ganz feſt weil dieſe Ge
ſinnung aus dem deutſchen Volk nicht verſchwinden kann und
wir möchten glauben daß auch bei den Gegnern mit dem
lauten Jubel über das Ende dieſer Partei der innere Glauben
an die Wahrheit dieſer Prophezeihung nicht in Einklang ſteht
Oder ſollte wirklich jemand im S glauben alle freiſinnig
denkenden Kreiſe des deutſchen Volks könnten dauernd ihre
Befriedigung und Ausdruck in der von Herrn Richter
repräſentirten radikalen unfruchtbaren und verneinenden Rich
tung finden ganz zu ſchweigen von den äußeren Formen in
welchen ſich unter der Herrſchaft dieſes Politikers der ent
ſchiedene Liberalismus zu bethätigen gewöhnt hat Es mögen für
vermittelnde Richtungen für eine gemätige Auffaſſung des
freiſinnigen Prinzips für das Streben nach poſitiver erſte
keit auf beſonnen liberaler Grundlage die Zeiten und Umſtände
manchmal ungünſtig und ſchwierig ſein Aber es bleibt eine
politiſche Naturnothwendigkeit daß dieſe Richtungen und Be
ſtrebungen im öffentlichen Leben ihre Stelle behaupten und
ſollte wirklich einmal vorübergehend unter den Waſe Gegen
ſätzen der extremen Parteien für gemäßigte Richtungen die
Wirkſamkeit und Exiſtenz erſchwert oder gar unmöglich gemacht
werden ſo bedürfte es eben nur kurzer Dauer eines Zu
ſtandes wo ſich Reaktion und Radikalismus unvermittelt und
unverſöhnt gegenüber ſtehen um aller Welt den Werth und
die Nothwendigkeit einer maßvollen Vertretung des liberalen
wie einer ebenſolchen des konſervativen Prinzips ins Bewußt
ſein zurückzurufen Man laſſe einige Zeit die Parteien der
Reaktion auf der einen des Radikalismus auf der andern
Seite ohne jede Vermittelung ihre Kräfte mit einander meſſen

Ein Spiel des Zufalls19

Roman von Ewald Auguſt König
Fortſetzung

Es wird wohl ein Jrrthum ſein Papa, ſagte der erſtere
Dein Kaſfendiener ſprach von einem Einbruch

Reichert zeigte mit zitternder Hand auf ſeinen Schreibtiſch
Eine Schublade war halb aufgezogen zerriſſene Papierfetzen
und einige Stückchen Bindfaden lagen auf dem Tiſche

IJn jener Schuüblade lag das dritte Exemplar des Kaſſen
chlüſſels, ſagte er Jch machte dieſe Entdeckung als ich
ie Gaslampe anzündete Die Thüre dort zum Kaſſenzimmer

war offen der eiſerne Schrank iſt ebenfalls offen mit ſammt
dem inneren Treſor die Banknotenpäckchen fehlen das Fenſter
nach dem Garten hin iſt nur angelehnt glaubſt Du nun noch
daß ich mich im Jrrthum befinde

Auf wem ruht Jhr Verdacht fragte der Agent während
Sonnenberg und der Stadtrath in das Kaſſenzimmer gingen

Nur nichts anrühren rief Reichert ohne die Frage zu
beachten Thu mir den Gefallen und hole ſofort den Polizei
Kommiſſar Heinrich das Protokoll über den Thatbeſtand
muß ſofort aufgenommen werden Der Mann wohnt ja in
der nächſten Straße wenn er ſchon zu Bett gegangen iſt
muß er geweckt werden Und Sie Herr Sonnenberg haben
wohl die Güte meine Damen und Lie Gäſte zu beruhigen und
dann hierher zurückzukehren

Sehr gerne, erwiderte Sonnenberg während er ohne
e n Stadtrath folgte der bereits das Kabinet ver

aſſen hatte
er Bankier war nun mit dem Börſen Agenten allein er

legte die Hände auf den Rücken und wanderte mit großen
Schritten e und nieder

Sie werden ſich noch des Geſprächs erinnern das wir
vorhin im Boudoir meiner Frau führten, brach er nach einer
geraumen Weile das Schweigen es mag ſeltſam erſcheinen
aber mir war s wie eine dunkle Dyrn daß mir ein ſolcher
Unglücksfall bevorſtehe Haben Sie ſelbſt ſchon derartige

gale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang,

Halle a d Saale Sonnabend den 16 Juni
und je nach der augenblicklichen Ueberlegenheit ihre äußerſten
Ziele verwirklichen dann wird ſehr bald alle Welt darüber
einig werden daß es ohne ittelparteien eben nicht
geht Und u darüber täuſche man ſich nicht wollte
der geſammte deutſche Liberalismus ſich nach den Zielen
und in den Formen und Bahnen der Fortſchrittspartei
bewegen ſo würde ſich in kürzeſter Zeit in unſerem Volke eine
Reaktion erheben von deren Kraft diejenigen keine Ahnung
haben die wirklich meinen eine liberale Parlamentsmehrheit
unter Richter ſcher Führung und nach fortſchrittlichen Grund
ſätzen fei auch nur für kurze Dauer in Deutſchland eine Mög
lichkeit Schrankenlos würde die Reaktion erſt entfeſſelt werden
wenn der geſammte deutſche Liberalismus ſich zum Radikalis
mus zur Demokratie und Demagogie umbilden wollte Wir
können nur wiederholen was die Parteierklärung vom 29 Mai
1881 geſagt hat Für Deutſchland iſt nach wie vor eine
Partei nothwendig welche die weitere Entwickelung unſeres
Vaterlandes auf den mühſam erkämpften Grundlagen in ent
ſchieden freiheitlichem aber zugleich maßvollem und die realen
Verhältniſſe beachtendem Sinne erſtrebt Ohne eine ſolche
Partei würde ein fortdauernder die Grundſäulen des Staats
erſchütternder Kampf zwiſchen extremen Richtungen an demandere Staaten kranken und a r Ruhe kommen können

unſerm Vaterlande nicht erſpart bleiben
unerſchütterlicher Glaube an die Nothwendigkeit und den
einer gemäßigt liberalen Partei

Politiſche Neberſicht
Die franzöſiſche Kammer hat die Vorlage über die

Darin beruht unſer
eſtand

mit Deutſchland ar en Literarkonventionenehmigt Nach einem Telegranim des Temps aus
hanghai hätte Li Hung Tſchang dem franzöſiſchen Geſandten

Tricou verſichert China dächte nicht daran Frankreich
den Krieg zu erklären Tricou hätte darauf bemerkt daß
e chineſiſche Soldaten die nicht zu den Kriegführenden
e rm wenn deren in Tonkin gefangen genommen werdenv ten als Räuber und Plünderer angeſehen und erſchoſſen

werden würden Die Nachrichten über die Stellung Chinas
gegen Frankreich widerſprechen ſich je nachdem ſie über Lon
on oder Paris kommen Die londoner Zeitungen halten

daran feſt daß Ching eine Annexion Tonkins nicht dulden
werde Dem Standard wird aus Shanghai gemeldet in
der Umgegend der Stade und in dem von den Eingeborenen
bewohnten Viertel würden große chineſiſche Truppenabthei
lungen konzentrirt Der Times wird aus Philadelphia
berichtet daß chineſiſche Agenten in den Unionsſtaaten Kriegs
munition kaufen es ſeien bereits eine Million Patronen und
eine große Anzahl P angekauft Die geſtern gemel
dete Unterwerfung Si Sliman s wird beſtätigt Er
befindet ſich in der marokkaniſchen Provinz Tafilet und er
wartet dort die Befehle Ordéga s des frazet en Vertreters
in Marokko er ſchickte ſeinen Sohn als Geißel und wird
wahrſcheinlich mit Ordéga nach Paris gehen

Die jüngſt erfolgte Hinrichtung eines der Mordbrenner
von Alexandrien des Suleiman Sami hat in England
Unwillen erregt und man wendet ſeinen Zorn gegen den
Khedive der es gewagt hat ohne engliſche Erlaubniß ein Todes
urtheil zu vollziehen Die Sache kam ſogar im engliſchen
Parlament zur Sprache und der Vizekönig fand daſelbſt an
Mr Gladſtone nur einen ſehr lauen Vertheidiger Der Vize

Ahnungen gehabtO a erwiderte der Agent während er mit der Hand

könig hat denn auch das Bedürfniß empfunden den Vertreter

die Stimmung den Engländern gegenüber iſt
allzu freundlich Dieſelbe wird am beſten dur
einer Auslaſſun
charakteriſirt

mit ſeinem

der Times in Kairo zu empfangen und demſelben eine

langſam über ſeinen kurz geſchorenen bereits ergrauenden Bart
fuhr ich kenne das aber es trifft nicht immer zu

Nein nicht immer, erwiderte Reichert und wenn es nicht
zukrifft dann denkt man nicht weiter daran 3

Und nun iſt die ganze große Summe geſtohlen
Jch muß das leider befürchten
Und auf wem ruht Jhr Verdacht
Ja kieber Freund wenn ich dieſe Frage nur beantworten

könnte Auf wen ſoll ich denn Verdacht werfen Sie ſehen
ja daß es ein Einbruch iſt und zwar ein recht verwegener
Einbruch bei dem es dem Schurken wahrſcheinlich auch nicht
darauf angekommen wäre mich niederzuſchlagen wenn ich ihn
zufällig ertappt hätte Er muß ſeinen Weg durch das Fenſter
genommen haben

Aber wie konnte er denn in Jhren Garten kommen
Nichts leichter als das Hinter dem Garten liegen Bau

plätze Sie wiſſen ja daß dort eine neue Straße angelegt
wird und die Gartenmauer iſt ziemlich niedrig

Der Hallunke muß noch in dieſer Nacht verfolgt werden
ehe er das Geld beiſeite ſchaffen kann, ſagte der Agent eifrig
Lieber Gott wenn Sie dieſe ganze Summe dem Herrn

Baron von Buſſe erſetzen müßten
Daß kann ich nicht entgegnete Reichert mit einemſchweren Athemzuge indem er ſtehen blieb Jch hoffe daß es

r dazu kommen wird die Polizei muß ja den Schurken
entdecken

r Sonnenberg trat wieder ein er brachte die Meldung
daß die Gäſte ſie entfernt und ihr aufrichtiges Beileid aus
ſprechen ließen Die Damen e ich ſehr beunruhigt aber
Madame hatte die zuverſichtlichſte Hoffnung geäußert die Sache
würde wer ſo ſchlimm nicht ſein wie ſie im erſten Augenblick
ſcheine Sie ſprachen noch darüber als auch der Stadtrath
mit dem Polizei Kommiſſar eintraf und die Unterſuchung
konnte nun beginnen

Das Geld war fort nur einige Silberrollen und d
lagen noch in dem Körbchen in dem der Kaſſirer das harte
Geld aufzubewahren pflegteMan mußte ne daß der Dieb die Schublade des
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Exekution inder
faſt entſchuldigendem Tone zu geben Jn Frankreich hat dieſer
Vorfall ſehr verſchnupft und man iſe darin einen Beweis

Darſtellung von der Nothwendigkeit

daß ſich in weiten Kreiſen des engliſchen Volkes bereits die
Idee feſtgeſetzt habe Egypten ſei eine engliſche Provinz Jn
Egypten ſcheint man auf ähnliche Gedanken zu kommen und

er nicht mehr
eprodu irung

des beliebten Journals Mar at Aſchark
ieſes Blatt ſchreibt

Die engliſche Regierung möge wiſſen wenn der Schwache
Khrei t ſo geſchieht dies deshalb weil er nicht anders kann

ir bitten die engliſche Regierung die Occupationskoſten zu
bezahlen und die Truppen welche das größte Unglück für das
Land ſind bald heimzuberufen Dieſe bewohnen die Paläſte
unſeres Herrſchers verzehren die Einkünfte des Landes und
glauben daß wir noch ihre Schuldner ſind

Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen v Giers
hat am 9 d ein Cirkular an die Vertreter Rußlands im
Auslande erlaſſen in welchem es heißt Der Kaiſer habe be
fohlen daß ſeine Repräſentanten den Monarchen und Staats
chefs bei denen ſie beglaubigt ſind den Dank ausſprechen ſoll
ten für die dargethanen Sympathien und S die Abſ e
von Spezialgeſandten zum Krönungsfeſte Das ruſſiſche Volerrſcher unzertrennlich religiös und monarchiſch

verbunden ſei hocherfreut über die ſeinem H er dargebrach
ten Achtungsbeweiſe Der Kaiſer auf die Gefühle der Nation

eſtützt habe mit tiefer Befriedigung die Freundſchaftsbeweiſeſeltens der Monarchen und Staatschefs empfangen und betrachte

dieſelben als ein neues Pfand der Eintracht und des Frie
dens deſſen Erhaltung mit den eigenen friedlichen Abſichten des
Kaiſers übereinſtimme

Nach dem nunmehr vorliegenden definitiven Reſultat der
Kammerwahlen in den Niederlanden haben die
Liberalen im T zwei Sitze verloren Dieſelben verfügen
demgemäß über 45 die Antiliberalen über 40 Sitze Außerdem
findet in Delfft noch eine Stichwahl ſtatt

Der ſchwediſche Reichstag iſt am Donnerstag vom
miniſter Thyſſelius im Namen des Königs geſchloſſen

worden
Die zeitweilige Anweſenheit der Königin von h

in Rom hat die Frage entſtehen laſſen ob ein Beſuch
hohen Dame im Vatikan ſtattfinden werde Es ſcheint indeſſen
nichts dergleichen in Ausſicht genommen zu ſein was das
päpſtliche Blatt der Moniteur de Rome beftätigt indem er
wenngleich unter der für die Königin verbindlichſten Form
doch zu verſtehen giebt daß der Vatikan ein etwaiges Empfangsgeſuch in einer Weiſe beantworten müßte die ebenſo peinlich

als leicht vorherzuſehen ſein würde Die Verlegenheit dervatikaniſchen Kreiſe begreift ſich wenn man bedenkt daß die

Königin von Portugal eine Schweſter des Königs Humbert iſt
Der rumäniſche Senat hat eine aus 11 die Kammer eine

aus 15 Mitgliedern beſtehende Kommiſſion gewählt welche
während der vom 15 Juni bis 27 Oktober dauernden Par
lamentsferien einen Entwurf zur Verfaſſungsreviſionausarbeiten ſollen Unter den Gewählten befinden ſich die hervor

ragendſten Großgrundbeſitzer

Deutſches Reich
Berlin 14 Juni Se Maj der Kaiſer welcher die

auf heute ahend feſtgeſetzte Reiſe nach Ems über Wiesbaden
um 24 Stunden aufgeſchoben hat dies wegen nothwendiger Er
ledigung einiger dringender Regierungsgeſchäfte gethan Die

auf das offene Fenſter aufmerkſam machte ging der Kommiſſar
mit einer Laterne in den Garten hinaus um hier nach weiteren
Spuren zu ſuchen

Als er zurückkehrte legte er den Schlüſſel zum Geldſchrankwege er im Garten gefunden batte a den Tiſch

Jch vermuthe der Dieb hat auf eine falſche Fährte führen
wollen, ſagte er An einen Einbruch von außen glaube ich
nun nicht mehr Jch habe weder unter dem Fenſter noch im
Garten Fußſpuren gefünden überdies fehlt jedes Anzeichen
daß dieſes Fenſter gewaltſam geöffnet worden iſt Wiſſen Sie
mit Sicherheit daß es geſchloſſen war

Mein Kaſſendiener wird darüber Auskunft geben können,
erwiderte der Bankier Seine Obliegenheit iſt es darauf zu
achten daß die Fenſter und Thüren geſchloſſen werden

Er wollte den Diener rufen der Kommiſſar hielt ihn zurück
Warten Sie damit noch, ſagte er Jſt dieſer Kaſſendiener

ſchon lange in Jhrem Hauſe
her zehn Jahre und ich kann ihm nur das beſte Zeugniß

geben
Haben Sie unter Jhrem Geſchäfts oder Dienſtperſonal

eine Perſon auf die ein Verdacht fallen könnte
Nein antwortete Reichert nach Nachdenken

rn er raſtlos an ſeinem dünnen rothen Backenbart zupfte
Meinft Du nicht auch Heinrich Du kennſt ja ebenfalls

die Leute ein ſolcher Schurke iſt nicht unter ihnen zu
uchen

Mit Beſtimmtheit läßt ſich das doch nicht behaupten, ſader Stadtrath achſelzuckend man lernt ja einen Btenſchen

will Jhnen meine Anſicht von der Sache ſagen,
niemals ganz kennen

nahm der Kommiſſar wieder das Wort Der Dieb bat gen
genau gußt wo er dieſen Schlüſſel finden konnte er
muß auch ntniß davon gehabt haben daß die große Summe
in der Kaſſe lag Es waren alſo für ihn ſo zu ſagen e
keine Schwierigkeiten zu überwinden Die Hausthür wird
Feſtes wegen offen d ſein das Dienſtperſonal ſoweit es
nicht in der Küche beſchäftigt war befand ſich zur Bedienung
der Gäſte oben es konnte dem Diebe alſo nicht ſchwer fallen

Schreibtiſches erbrochen den Schlüſſel herausgenommen und
den Schrank damit geöffnet hatte und als Reichert nun auch

ſich unbemerkt in das Haus einzuſchleichen Und war Seegelungen dann konnte er den Diebſtahl mit der größten Seelen
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thun der mit dieſer Vorlage geſchehen iſt

Abreiſe erfolgt nun Freitag abend 10 Uhr 45 Min mittelsExtrazuges und die Krieg in Wiesbaden am Sonnabend

vormittag 10 Uhr Der Aufenthalt daſelbſt iſt nur auf ganz
kurze Zeit bemeſſen in welcher der Kaiſer die Könige von
Dänemark und Griechenland ſowie den Prinzen Johann
von Schleswig HolſteinSonderburgGlücksburg den jüngſten
Bruder des däniſchen Königs Chriſtian begrüßen und mit ihnen
das Dejeuner im toniglchfp Se einzunehmen gedenkt Am
Sonnabend nachmittag 2 Ühr ſoll bereits die Weiterreiſe nach
Ems und 2 Stunden ſpäter die Ankunft dort rigen Die
Rückkehr von Gaſtein iſt für die erſten Tage des Auguſt in
Ausſicht genommen wahrſcheinlich wird Se Maj am Auguſt
auf der Station Großbeeren eintreffen von wo er ſich alsdann
direkt nach n Babelsberg begiebt um dort bis zum Be
inne der Herbſtmannöver Aufenthalt zu nehmen Im Laufe
es heutigen gert ließ ſich der Kaiſer von den Hof

marſchällen und dem Geheimen Hofrath Borck Vorträge halten
nahm darauf die perſönlichen Meldungen mehrerer Stal soffiziere
entgegen ertheilte dem Kriegsminiſter Bronſart von un
dorff eine Audienz und arbeitete mit dem Chef des ilitär
kabinets von Albedyll Um 1 Uhr empfing der Kaiſer den aus
Straßburg hier eingetroffenen neuernannten kommandirenden
General des 1 Armeecorps v Gottberg und unternahm vor
dem Diner in Begleitung des Flügeladjutanten von Bomsdorff
eine Spazierfahrt Die Kaiſerin r wie tele raphiſchaus goblens gemeldet wird geſtern zum erſten Mal eine Fahrt durch
die geſammten Rheinanlagen und nahm die nach demletzten Hochwaſſer
des Rheins ausgeführten Renovationen in Augenſchein von Jhrer
Majeſtät wurden dabei mehrere neue Verſchönerungen angeordnet

m Neuen Palais wird heute der 13 Geburtstag dern Sophie dritten Tochter des Kronprinzen gefeiert
übends 6 Uhr findet eine größere Feſtlichkeit ſtatt zu der 170

Einladungen geähr ſind Fürſt Alexander von Bulgarien
t heute abend 8 Uhr Berlin wieder verlaſſen und ſich zu ſeinem
ater dem rin Alexander von Heſſen nach Schloß Jugen

eim begeben Vor ſeiner Rückkehr nach Sofia gedenkt derd noch einige Zeit in Karlsbad zum r zu bleiben
ei ſeiner Abreiſe begrüßte er auf dem Anhalter Bahnhof noch

den Erbprinzen Egon von Fürſtenberg welcher mit demſelben
Zuge in ſeine Garniſon Karlsruhe zurückkehrte Der dieſſeitige
Geſandte in Bern Wirkl Geh Legationsrath v Bülow iſt
geſtern aus der Schweiz hier eingetroffen um den Kaiſer morgen
auf ſeiner Reiſe nach Bad Ems als Vertreter des Auswärtigen
Amtes zu begleiten Herr v Madai wird ſich wie ſchon mit
getheilt demnächſt zur Erholung nach Wilhelmshöhe begeben
er nimmt daſelbſt und zwar auf ſpeziellen Wunſch des Kaiſers
Wohnung im dortigen Schloſſe Der kaiſerl ottomaniſche

Diviſions General Kaehler Paſcha General Adjutant des
Sultans iſt geſtern von hier wieder abgereiſt Miniſter von
Boetticher wird ſich zum Kurgebrauch nach Karlsbad begeben

88 Berlin 14 Juni Die kirchenpolitiſche Kommiſſion
hat heute vormittag ihre zweite Sitzung abgehalten und in der
ſelben die erſten vier Artikel der Vorlage zu Ende berathen Das
Reſultat dieſer Berathungen iſt ſo wie man es nach der Be
rathung im Plenum und der geſtrigen Kommiſſionsſitzung erwarten
durfte Alle Parteien mit Ausnahme der Nationalliberalen und
Freikonſervativen ſind bemüht dem Centrum nach Möglichkeit
entgegenzukommen Als eine Folge dieſes Strebens iſt die Strei
chung des Art 4 der die Vorbildung der Geiſtlichen regelt welche
mit 13 gegen 8 Stimmen erfolgte anzuſehen Für die Beibehal
tung ſtimmte außer den Nationalliberalen und Freikonſervativen
auch Dr Meyer Breslau Eine Aeußerung der Regierung über
dieſe Streichung des Art 4 liegt bis jetzt nicht vor Doch darf
man wohl annehmen daß als Herr v Zedlitz die Aufrechterhal
tung dieſes Artikels als ein unabweisliches Erforderniß für das
Zuſtandekommen der Vorlage bezeichnete er zugleich die Meinung
der Regierung damit bekundete Daß Art 4 ein anderes Schick
ſal im Plenum haben könnte erſcheint ſchwer s Bei Art 1
proteſtirten die nationalliberalen Mitglieder der Kommiſſion auf
das entſchiedenſte gegen die Aufhebung der r e der
geiſtlichen Oberen und des ſtaatlichen Einſpruchsrechtes für die
Anordnung einer Stellvertretung im geiſtlichen Amt während von
ſeiten des Centrums eine Ausdehnung der Beſtimmung des Art 1
auf die Pfarrverweſer für die im Art 2 direkt Benennungspflicht
gefordert wird gewünſcht wurde Dagegen fand ſich der Kultus
miniſter v Goßler veranlaßt zu erklären daß die Regierung
ein großes Gewicht darauf lege das Einſpruchsrecht auch für nur
zeitweilig berufene Verweſer eines geiſtlichen Amtes aufrecht
zu erhalten weil ſonſt Gefahr vorhanden ſei daß die Biſchöfe
nur Beſetzungen mit ſolchen Verweſern vornehmen würden Der
Miniſter nahm gleichzeitig Gelegenheit zu erklären daß die Re
grder nicht wiſſe ob die Kurie die Vorlage gutheißen werde daß

ie Regierung darauf jedoch keine Rückſicht nehmen dürfe und ſich nicht
abhalten laſſen könne im Jntereſſe des konfeſſionellen Friedens
und zur Beſeitigung des vorhandenen Nothſtandes den Schritt zu

Die Art 1 und 2
wurden darauf angenommen der erſte mit 17 gegen 4 Stimmen
welche ſich aus drei nationalliberalen und der des Abg v Zedlitz
Neukirch zuſammenſetzten während gegen Art 2 außer den
Nationalliberalen auch die drei freikonſervativen Mitglieder
ſtimmten Mit der gleichen Stimmenzahl wurde auch Art 3 an

enommen zu dem Abg Dr Brüel das evangeliſche Mitglied des
Centrums ein Amendement eingebracht hatte Art 3 beſtimmt

wann die Zuſtändigkeit des Gerichtshofes für geiſtliche Angelegen
heiten zur Entſcheidung auf Berufungen gegen das Einſpruchsrecht
der Staatsregierung aufgehoben iſt Das Amendement das ſtatt

Staatsregierung Oberpräſident ſetzt wurde gleichfalls ange
nommen Morgen um 11 Uhr wird der Reſt der Vorlage
erledigt werden der aus Art 5 und 6 beſteht von denen letzterer
nur kaſſatoriſchen Jnhalts iſt Montag ſoll die dritte Leſung in
der Kommiſſion beginnen ſodaß der zweiten Berathung im
Plenum am Freitag und Sonnabend nächſter Woche nichts mehr
im Wege ſtehen wird

ruhe ausführen Er hat das Fenſter geöffnet und den Schlüſſel
in den Garten geworfen um den Verdacht auf eine andere
Perſon zu lenken und vielleicht wäre ihm das gelungen wenn
ex es nicht zu dumm angefangen hätte Nun frage ich Sie
wer hatte außer Jhnen Kenntniß davon daß der Kaſſenſchlüſſel
in dieſer Schublade lag t

Nur mein Buchhalter und mein Kaſſirer,
Reichert der wieder auf und abwanderte

Sonſt niemand
Nein
Und dieſe beiden Herren
Jch ſchenke ihnen volles Vertrauen, ſagte der Bankier

raſch es iſt für mich ganz unglaublich daß einer von ihnen
das Verbrechen begangen haben könnte

Der Kommiſſar ſchüttelte unwillig das Haupt
Gehen Sie über dieſe Möglichkeit nicht ſo raſch und be

ſtimmt hinweg, erwiderte er Jch ſage Jhnen r einmal
nur ein Mann der hier ganz genau bekannt iſt kann der
Thäter ſein Aus welchen Banknoten beſtand die Summe

Das Geld des Herrn Baron von Buſſe beſtand aus drei
San jedes enthielt hundert Stück EinhundertThalex

oten Außerdem vermiſſe ich etwa vierzigtauſend Thaler
eigenes Geld meiſtens HundertThalerScheine

Das war allerdings ein n hoher Kaſſenbeſtand

entgegnete

Er wäre nicht ſo hoch geweſen wenn ich vor dem Feſtehie gehabt hätte das Geld des Herrn Baron zur et

zu ſchicken Jch war leider nicht darauf vorbereitet es heute
Und mein eigener Kaſſenbeſtand war deshalb

ſo hoch weil ich morgen vormittag Wechſel im Betrage von
ierzigtauſend Thalern einzulöſen habe Jortſ folgt

nach mehrjährigem Siechthum der zweite Prediger am hieſigen

den geſchmückten
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regierung zur weiteren Durchführung des StagtsAſenbahn ſtems nachſtehend genannten PrivatEiſenbahn
geſellſchaften Mnialiſirte Anerbietungen für die Abtretung ihrer

Unternehmungen an den Staat gemacht worden ſind nämlich der
Oberſcheſ Berlin Hamburger AltongKieler
BreslauSchweidnitz Freiburger Rechte Oder
Ufer Poſen Creuzburger ein r lelacheie Die
W ſelbſt theilen wir im Handelstheile dieſer
r mit

Die Reichstags Baukommiſſion hat am Mittwoch
wieder eine Sitzung abgehalten und in Ausführung des bezüg
lichen Reichstagsbeſchluſſes feſtgeſetzt daß Architekt Wallot für
die Bauausführung des Reichstagsgebäudes die auf neun Jahre
berechnet wird mit 360 000 M einſchließlich der Prämie engagirt
werden ſolle Der Sitzungsſaal wird n dem nunmehr
feſtgeſtellten Plane 5 Meter über dem Straßenniveau placirt
alſo halb ſo hoch wie bei dem urſprünglichen Projekt zu
dieſem Saal werden von der Straße ab achtunddreißig
Stufen emporführen während bisher deren etwa ſiebenzig
vorgeſehen waren Es fällt ferner die Freitreppe und das
Veſtibul fort an deren Stelle eine große Halle disponirt iſt in
die man über eine Rampe vom Königsplatz aus gelangt Die
Rampe dient gleichzeitig zur Separatanfahrt für den Kaiſer Die
Kuppel wird nach der Seite des Königsplatzes vorgeſchoben die
Bibliothek im Magazinſyſtem errichtet und zwar ſo daß nur
eine Handbibliothek das Zimmer des Bibliothekars und ein Leſe
zimmer in der Nähe des Sitzungsſaales verbleiben Die dadurch
frei werdenden Räume werden zu Abtheilungszimmern verwendet
Mit der Fundamentirung wird in nächſter Zeit begonnen werden
die feierliche Grundſteinlegung ſoll dagegen im bevorſtehenden
Herbſt oder Winter zu einer Zeit in welcher der Reichstag hier
wieder vereinigt ſein wird in Gegenwart des Kaiſers vollzogen
werden

Poſen 14 Juni Die Poſener Zeitung theilt einen
Cirkularerlaß der Regierung an die Kreisſchul
inſpektoren mit wonach auf Veranlaſſung des Kultusminiſters
die Rücknahme aller auf Grund der Verfügungen vom 7 und
27 April getroffenen Anordnungen betreffs der Ertheilung des
katholiſchen Religionsunterrichtes in deutſcher Sprache an
geordnet wird

Halle den 15 Juni
Schwurgericht Verhandlungen am 16 Juni 1 wider den

Arbeiter Johann Friedrich Karl Richter aus Delitzſch wegen
Sittlichkeitsverbrechens 2 wider den eand med Alfred Methner
von hier wegen Tödtung im Zweikampfe

Meteorologiſche Station

134 Juni 10 U abs 15 Juni 6 U mgs

Barometer Millimeter 757,58 755,68Thermometer Celſius 13,13 13,13Relative Feuchtigkeit 88,520 84,490Wind N1 O16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 9,2
Waſſerwärme der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
14 Juni 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks im Weſten hatte

ſich mit abnehmender Tiefe ſüdwärts bewegt infolgedeſſen die Luftbewegung
mehr weſtlich geworden war Mitteleuropa hatte mehr heiteres ruhtges Wetter
im weſtlichen Theile mit ſteigender Temperatur Haparanda 758 15 Oſt
leicht halb bedeckt Moskau 761 19 Südoſt ſtill heiter Hamburg 769 15
Nordweſt mäßig halb bedeckt Wien 768 15 Nordweſt leicht heiter Wies
baden 768 4 17 Nordweſt ſchwach heiter Am 12 Juni 7 Uhr früh Pola 761

20 Südoſt ſtill Regen

O New York 12 Juni Die nordweſtlichen Staaten wurden
r von Wirbelſtürmen himgeſucht Belois in Wiskonſin
hat ſchwer gelitten Ein Mann wurde erſchlagen und mehrere

Perſonen trugen ſchwere Verletzungen davon Ein Güterzug au
der nordweſtlichen Eiſenbahn wurde von den Schienen geweht und
eine Strecke weit fortgetragen Der ganze Zug wurde zertrümmert
und zwei Perſonen verletzt Jn Galena in Jllinois richtete der
Wirbelſturm gleichfalls großen Schaden an

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 14 Juni Behufs Berathung der erfurterKanaliſationsfrage trafen heute früh hier ein die Herren
Oberpräſident v Wolff Regierungsaſſeſſor Schow Wirkl Geh
Oberregierungsrath v Kehler Geh Obermedizinalrath Dr
Eulenburg Geh Regierungsrath Hübner und Regierungs
aſſeſſor ekrre Herr Geh net Oberbürgermeiſter Breslau holte die Herren um 10 Uhr vom Hotel zum
Römiſchen Kaiſer zur Sitzung im Rathhauſe ab Jn dem be
nachbarten faſt völlig katholiſchen Orte Melchendorf ſollte
geſtern nachmittag ein evangeliſcher Einwohner beerdigt
werden Man verweigerte indeß hierzu das Glockengeläute
und erſt als Gendarmerie anrückte konnte das Läuten der Glocke
erzwungen werden

T Quedlinburg 14 Juni Heute ſtanden zehn Kaufleute
fünf von hier und fünf aus Thale vor dem königl Schöffen
er hier angeklagt des Zuwiderhandelns gegen die Sonn
ags Polizei Verordnung vom 18 Dez 1882 Sämmtliche

Angeklagte räumten ein die betreffende Verordnung übertreten
zu haben beſtritten aber auch gleichzeitig deren Rechtsgiltigkeit
Der Amtsanwalt beantragte 2 Mark Strafe für jeden Ueber
tretungsfall Der Gerichtshof erkannte nach längerer Berathung
auf koſtenloſe Freiſprechung ſämmtlicher Angeklagten indem
er die Oberpräſidial Verordnung für rechtsungiltig erklärter ſie ſich nicht im Rahmen des Geſetzes vom 11 Marz 1850
ewege

88 Naumburg 13 Juni Jn der Nacht zum 10 d ſtarb

Dome Franz Frdr Schiele geb 10 März 1836 zu Neuhal
densleben ſeit 1863 Archidiakonus zu Schleuſingen am 23 Aug
1868 hier eingeführt Unter dem Geſange der Currente ward
der reich bekränzte Sarg heute nächmittag 3 Uhr nachdem in
drei Pulſen ſämmtliche Domglocken erklungen in die vom Publi
kum faſt gefüllte Kirche getragen und zwiſchen Orangerie und
brennenden Wachskerzen vor dem Altare aufgeſtellt Nachdem
Jeſus meine Zuverſicht verklungen ertönte der Geſang des

Domchors Ich weiß daß mein Erlöſer lebt, worauf die Ge
meinde Chriſtus der iſt mein Leben ſang Vor dem Altare
ſprach Herr Superint Stöcke von Großjena über Luk 2 29
Nach dem Geſange Wenn ich einmal ſoll ſcheiden kollektirte der
Domprediger Röthmaler und ſprach den Segen Nach dem
Geſange Erſcheine mir zum Schilde ordnete ſich der anſehnliche
Zug in welchem man unter Geſang der Currente und Geläute

e Sarg zum Freiheitiſchen Gottesacker trug wo
viele bereits harrten Als der Sarg in die unter ſchattigen
Trauereſchen bereitete Gruft geſenkt war ſprach Domprediger
Rothmaler Gebet und Segen worauf die zahlreich erſchienenen
Amtksbrüder einzeln dem Vollendeten Segenswünſche in die Gruft
nachriefen Nach 5 Uhr endete die vom ſchönſten Wetter begünſtigte

eier

A Torgau 14 Juni Finſtiten Donnerstag den 21 d
ſollen von mittags 12 Uhr ab auf dem zum Hauptgeſtüt Graditz
gehörenden Vorwerke Döhlen 1 Stunde von hier 22 gra
ditzer Geſtütpferde meiſtbietend verkauft werden
Bezüglich des Alters dieſer Pferde ſei erwähnt daß eins 8 eins

Der Reichsanzeiger theilt mit daß r der kgl Staats r es riskirt ein ſolches Pferd zu kaufen kann unter Umſtänden
h wenn die Augenkrankheit gehoben wird für geringes Geld

in den Beſitz eines ſonſt ſchönen Pferdes gelangen
Aus dem Kreiſe Querfurt 13 Juni Der Fleiſcher

meiſter Schlegelmilch in dem Orte Oberfarrnſtedt ein in den
50er Jahren ſtehender ſehr fleißiger und ordentlicher Mann hatte
ſeinen aus dem benachbarten Hornburg gebürtigen Schwieger
ſohn den Maurer Rabenalt mit in ſein Haus Szpam men um
ihm Koſt und Logis zu gewähren Derſelbe galt ſchon in ſeiner
Heimath als ein gewaltthätiger Unruheſtifter und hatte bereits
einige kleine Vorſtraſen deshalb erlitten Infolge des pietätloſer
Benehmens Rabenalts war es ſeit mehreren Tagen zu Familien
ſtreitigkeiten gerar gr die einen traurigen Abſchluß finden ſollten
Der junge Rabenalt hatte nämlich ſeinem Schwiegervater bei
de Bemühen ihn aus dem Hauſe zu drängen mit dem Taſchen
meſſer zwei Wunden in Oberſchenkel und Unterleib beigebracht
denen der unglückliche Mann geſtern früh nach gualvollem Todes
kampfe erlegen iſt Der p Rabenalt hat ſich am Abend nach
der That ruhig zu ſeinen Eltern nach Hornburg begeben und iſt
am Liren dorgen durch den hieſigen Amtsdiener dort aus dem
Bette heraus verhaftet worden t ſig auch ruhig nach Quer
S das Gefängniß bringen laſſen Vorläufig leugnet R jede

uld

Zum Bau einer Zuckerfabrik bei Oſterburg iſt auf das
mit 750,000 M berechnete Kapital bisher die Hälfte gezeichnet
wie auch von dem auf 3000 Morgen veranſchlagten Rübenareal
die Hälfte übernommen

d Zerbſt 14 Juni Geſtern mittag erſchien hier plötzlich
Oberſt v Brunn aus Deſſau begab ſich von der Bahn aus zur
Wache und ließ Generalmarſch ſchlagen Jn ca 25 Minuten
ſtand das Bataillon marſchfertig auf dem Marktplatze und wurde
von da aus nach dem Hofe der neuen Kaſerne kommandirt woſelbſt
eine längere Unterſuchung ſtattfand Wie man hört handelte es
ich um größere Unterſchlagungen ſeitens eines oder einiger
eldwebel Bezüglich des einen der ſchon am Abend vorher

in Arreſt gebracht war ſoll feſtgeſtellt ſein daß derſelbe z B zu
Pfingſten ſtatt der 25 vom Hauptmann beurlaubten Mannſchaften
50 Mann auf Urlaub geſchickt und den dadurch profitirten Sold
in ſeine Taſche geſteckt hat Außerdem ſollen noch andere uner
quickliche Sachen vorgekommen ſein Auch hier wird der 400
jährige Geburtstag Luthers durch eine beſondere Feier
begangen werden Es hat ſich ein Comité gebildet das die
Sanger und Sängerinnen der Stadt zur Betheiligung an einer
Geſangsaufführung auffordert Etwa 200 Perſonen haben ſich
zur Mitwirkung gemeldet und es ſoll nun das Oratorium
Luther in Worms von Meinardus eingeübt und zur

Aufführung gebracht werden

Die Gewerbe Ausſtellung zu Weimar iſt am 14 d
geſchloſſen worden

Jn der am 14 d ſtattgehabten öffentlichen Hauptverhandlung
des Landgerichts Weimar iſt in der mehrerwähnten Straf
ſache gegen den Hofuhrmacher Groſch wegen Beleidigung ein
Urtheil dahin verkündet worden daß das freiſprechende Erkenntniß
des Schöffengerichts vom 4 Mai d R aufgehoben und der An
geklagte zu einer Geldſtrafe von 100 M verurtheilt werde Jn
der ſich anſchließenden mit der erſten zuſammenhängenden Sache
gegen den Holzbildhauer Voll iſt auf eine Geldſtrafe von 10 M
erkannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Heinrich Schliemann wird am 20 d M in ſeinem

heimathlichen Dorfe Antershagen bei Penzlin in Mecklenburg
Schwerin wohin ſeine Familie ihm bereits vorangegangen iſt
einen längeren Erholungsaufenthalt nehmen Jn einem von den
mecklenburger Zeitungen veröffentlichten Avis werden Verwandte
ne und Bekannte Schliemanns gebeten auf allen und jeglichen

eſuch verzichten zu wollen
B Jn Karlsbad findet am 5 Juli die Enthüllung des von Prof

f Donndorf geſchaffenen Goethedenkmals ſtatt die Feſtrede
dabei hält wie uns mitgetheilt wird Heinrich Laube

Vermiſchtes

Die Nachricht über einen Unfall, welcher dem
Extrazug der Kaiſerin in Heidelberg zugeſtoßen ſein ſollte wird
von dem dortigen Bahnamt in Abrede geſtellt mit dem Vermerken
der genannte Extrazug ſei gar nicht über Heidelberg gekommen

ſondern habe die Rheinthalbahn benutzt Der Unfall iſt indeß
vorgekommen aber nicht auf der Rückreiſe ſondern auf der Reiſe
nach BadenBaden Damals entgleiſte der Tender der badiſchen
Maſchine welche den kaiſerlichen Extrazug auf der Kurve von
der MainNeckarbahn übernehmen ſollte durch zu frühzeitiges
Herumwerfen der Weiche Nebenbei ſcheint damals auch der
Lokomotivführer welcher den Zug von Frankfurt nach Heidelberg
brachte nicht richtig inſtruirt geweſen zu ſein denn anſtatt wor
dem Bahnhof wo der Maſchinenwechſel vor ſich gehen ſollte zu
halten fuhr derſelbe in den Bahnhof ein und es iſt vielleicht nur
dem Entgleiſen der Maſchine zu danken daß dieſe nicht mit dem
Extrazug zuſammenſtieß

Durch den Blitzſchlag, der wie ſchon vor einigen
Tagen unter den Telegr Nachr mitgetheilt die Pulverfabrik
in der Feſtung Skutari traf explodirten 6000 Patronen und 200
Pulverfäſſer 40 Werkſtätten wurden zerſtört 150 Perſonen
theils Militärs theils dem Bürgerſtande angehörige Judividuen
n bei der Kataſtrophe ums Leben 53 Perſonen wurden ver
wundet

4 Aus der berliner Stadtverordnetenverſammlung
Man ſchreibt uns aus Berlin unterm 14 Jn der heutigen
Stadtverordnetenſitzung wurde der Firma Siemens Halske die
Beleuchtung der Leipzigerſtraße durch elektriſches Bogenlicht abermals auf ein Jahr probeweiſe übergeben und zwar ſoll in dieſem

Jahre anſtatt der Gasmotoren die der Stadt viel theurer
kommende Dampfkraft für die dynamiſchen Maſchinen angewandt
werden Die Gasmotoren haben in letzter Zeit vielfach ſchlecht
funktionirt ſogar öfter den Dienſt verſagt Ein Antrag auf
Erwerbung des Gebäudes für die HygieneAusſtellung welches
da auf fiskaliſchem Boden gebaut ſofort nach Beendigung der
Ausſtellung abgebrochen werden ſoll wurde einem Ausſchuß von
15 Mitgliedern übergeben Die Stadt hatte für die Ausſtellung
200,000 M bewilligt außer der Herſtellung der Gartenanlagen
und der Gas und Waſſerlieferung Sache der Kommiſſion ſoll
es nun ſein in Gemeinſchaft mit dem Magiſtrate die Abtretung
des Terrains vom Fiskus zu erwirken und möglichſt die 200,000 M
in Anrechnung r bringen Von allen Seiten namentlich auch vom
Oberbürgermeiſter v Forckenbeck wurde die Nothwendigkeit eines
permanenten Ausſtellungsgebäudes anerkannt wie es London
Paris München und andere Städte beſäßen

Die Peſt ſoll einer aus Konſtantinopel eingelangten
Meldung nach in Perſien an der Grenze von Meſopotamien
zum Ausbruch gekommen ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 Juni Während der Beginn der heutigen

Börſe infolge günſtig lautender Saatenbeſtandsberichte wie bereits telegraphiſch
gemeldet recht feſte Tendenz zeigte und beſonders Eiſenbahnen höher notirten

ſpäter das Angebet wieder das Uebergewicht ſodaß die Kurſe zum
heil noch unter den geſtrigen Schluß zurückgingen Der Verkehr geſtaltete ſich

im ganzen nicht unbelebt Man notirte Kreditaktien 506
Faugſen 560 60 Lombarden 260 60 Oberſchleſiſche 264

Rechte Oderüferbahn 195 4 Marienburger 100
Oſtpreußen 116 17ö, Diskontogeſellſchaft 195 Deutſche Bank
150/, Laurahütte 130/, Dortmunder Union 93 Ruſſen 72 Ungarn

6 die übrigen aber 3 und 2jährig ſind Wie verlautet ſind
dieſe Pferde augenkrank und werden aus dieſem Grunde verkauft

7d Zur Produtk kenbörſe Die gewichenen Preiſe für Weizen und
Roggen belunden deutlich daß heute eine ſehr flaue Stimmung für Getreide
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urchbruch gelangt iſt Unvortheilhafte Berichte von faſt allen tonm gabe ne unter denen diejenigen welche aus Peſt und Wien von

ute telegraptſch einliefen weil ſie von mehr direktem Einfluß auf den hieſigen
latz ſind beſonders hervorzuheben ſind erklären den Rückſchritt einigermaßen
z würde aber auch anz erkennen ſein daß in den allgemeinen Verhältniſſen

noch viele andere Motive zu ſinden ſind welche die weit verbreiteten Hauſſe
mindeſtens zu erſchüttern P ſyr ie

geueſten Nachrichten aus Rußland ſprechen ſich über die Ernteausſichten ſehr
ünſiig aus ünd die Meldung von Beſorgniſſen welche durch Heuſchrecken im
üden Rußlands hervorgerufen ſein ſollten haben ſich nicht beſtätigt

Ideen für Getreide zeitweili

Berlin 14 Juni Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Mit
ilung

zur weiteren Durchführung des Staatseiſenbahnſyſtems hat
die königl Staatsregierung folgenden Privat Eiſen bahngeſellſchaften
für die Abtretung ihrer Unternehmungen an den Staat die nachſtehend be
zeichneten Anerbietungen gemacht

1 Der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft iſt für die Stammaktien
ämmilicher Kategorien unter Fortſetzung der Amortiſation der Stammaktiene eine feſte jährliche Rente von 105/ Proz und eine baare zahlung

von 15 M pro Aktie à M angeboten Späteſtens zum 2 Jan 1885 ſoder Umtauſch der Stammaktien gegen Sia ſhdber ſeitdem der vier

rozentigen konſolidirten Anleihe beginnen und zwar ſollen für je vier AktienP D und E à 300 M Stagtsſchuldverſchreibungen im Nominalbetrage von dreitauſend einhundert und a für je ſünf Aktien Lit B
à 300 M Staatsſchuldverſchreibungen im Nominalbetrage von zweitauſend
achthundert und fünfzig Mark gewährt werden Nach Ablauf der für den
Umtauſch feſtzuſetzenden Friſt erhält der Staat das Recht das Eigenthum an
dem Geſchäftsvermögen gegen Ueberweiſung eines Kaufpreiſes von 132,364,350
Mark ſowie gegen Uebernahme ſämmlicher Schulden zu erwerben und die
Liquidation der Geſellſchaft herbeizuführen

2 Der Berlin Hamburger Eiſenbahngeſellſchaft iſt für die Stammaktien
eine feſte jährliche Rente von 14 Proz angeboten Späteſtens ſechs Monate
nach Uebernahme der Verwaltung ſeitens des Staats ſollen den Aktionären für
je zwei Aktien à 600 M Staatsſchuldverſchreibungen der t konſolidirten
Anleihe im Nominalbetrage von viertauſend dreihundert und fünfzig Mark und
leichzeitig eine brare Zuzahlung von 60 M pro Aktie angeboten werden DerUebergang des Eigenthums der Berlin Hamburger Eiſenbahn auf den Staat

und die Liquidation der Geſellſchaft muß bis dahin ausgeſetzt bleiben daß dieStatuten der Berlin Hamburger Eifenbahngeſellſchaft in welchen die Kuflöſung

derſelben nur T beſtimmte hier nicht zutreffende Fälle vorgefehen iſt ent
ſprechend geändert ſind

3 Der Altona Kieler Eiſenbahngeſellſchaft iſt für die Stammaltien eine
feſte jährliche Rente von 9 Proz und eine baare Zuzahlung von 13,50 M
ro Aktie à 450 M angeboten Späteſtens ein Jahr nach Uebernahme der
erwaltung ſeitens des Staats ſoll der Umtauſch der Aktien gegen Staats

ſchuldverſchreibungen der 4proz konſolidirten Anleihe beginnen und zwar ſollen
für je 10 Aktien à 450 M Staatsſchuldverſchreibungen zum Nennwerthe von
zehntauſend dreihundert und fünfzig Mark gewährt werden

Nach Ablauf der für den Umtauſch feſtzuſetzenden Friſt erhält der Staat das
Recht das Eigenthum an dem Geſellſchaftsvermögen gegen Ueberweiſung eines
Kaufſpreiſes von 27,675,000 M ſowie gegen Uebernahme ſämmtlicher Schulden
zu erwerben und die Liquidation der Geſellſchaft herbeizuführen

4 Der Breslau Schweidnitz Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft iſt für
die Stammaktien eine feſte jährliche Rente von 4 Proz und eine baare Zu
zahlung von 30 M pro Aktie à 600 M angeboten Späteſtens zum 1 Juli
1885 ſoll der Umtauſch der Aktien gegen Staatsſchuldverſchreibungen der 4proz
konſolidirten Anleihe beginnen und zwar ſollen für je vier Aktien à 600 MarkStaatsſchuldverſchreibungen zum Nennwerthe von zweitauſend ſiebenhundert höhere Preiſe erzielt als voriges Jahr

Mark n werden
Nach Ablauf der für den Umtauſch in Staatsſchuldverſchreibungen feſtzu

ſetzenden Friſt erhält der Staat das Recht das Eigenthum an dem Geſellſchafts
vermögen gegen Ueberweiſung eines

5 Der Rechte Oder Ufer Eiſenbahngeſellſchaft iſt ſowohl für die
Stammaktien wie für die PrioritätsStammaktien eine feſte jährliche Rente
von 72 Proz und eine bagare Zuzahlung von 30 M pro Aktie à 600 M an

Spaäteſtens vier Monate a der Uebernahme der Verwaltung ſeitens
s Staates ſoll der Umtauſch der Aktien gegen r r

der 4proz konſolidirten Anleihe beginnen und zwar ſollen für je fünf Stammbeziehentlich PrioritätsStammaktien à 600 M Le herein
zum Nominalwerthe von fünftauſend fünfhundert und fünfzig Mark gewährt

werden 4Nach Ablauf der für den Umtauſch der Aktien feſtzuſetzenden Friſt erhält der
Staat das Je das Eigenthum an dem Geſellſchaftsvermögen gegen Ueber
weiſung eines Kaufpreiſes von 67,500,000 ſowie gegen Uebernahme ſämmt
li z Schulden zu erwerben und die Liquidation der Geſellſchaft herbei
zuführen

6 Den Altionären der PoſenKreuzburger Eiſenbahngeſellſchaft iſt der
Purkeun ihrer Aktien gegen Skaats Schuldverſchreibungen der 4proz kon
olidirten
à 390 M eine Staats Schuldverſchreibung zum Nominalbetrage von drei
hundert Mark verzinslich vom 1 Juli 1884 ab für je eine Priori
tätsStammaktie à 600 M Staats Schnldverſchreibungen im Nominal
betrage von ſechshundert Mark verzinslich vom 1 Januar 1884
ab gewährt werden Das Eigenthum des Poſen ehe
Eiſenbahnunternehmens geht ſofort auf den Staat über Das Angebot des
Umtauſches und die Auflöſung der Geſellſchaft erfolgen am erſten des zweiten
auf die Perfektion des zwiſchen dem Staate und der Geſellſchaft abzuſchließenden
Vertrages folgenden Monats während die Ueberweiſung des Kaufpreiſes von
9,000,000 M ein Jahr ſpäter erfolgt

Die dieſen Anerbietungen beigefügten Vertragsentwürfe ſind abgeſehen von
den vorſtehend angedeuteten Beſonderheiten mit den früheren im weſentlichen
übereinſtimmend gefaßt

Eine re dieſer Offerten deren Annahme ſeitens der Generalver
ſammlungen der Aktionäre bis zum 15 Okt d J zu erfolgen hat wird als
ausgeſchloſſen bezeichnet

Wien 14 Juni Wochenausweis der öſterreichiſchfranzöſiſchen
Staatsbahn vom 4 bis 10 Juni 642,578 Fl Mehreinnahme 6098 Fl
Wochenausweis der öſterr Südbahn vom bis 10 Juni 780,682 Fl
Mehreinnahme 94,287 Fl

Laut einer uns ſoeben aus amtlicher Quelle zugegangenen Nachricht hat
am 14 d der Verwaltungsrath der Werrabahngeſellſchaft die Dividende
pro 1882 auf 4/ Proz feſtgeſtellt Die Generalverſammlung der Aktionäre
findet am 19 Juli in Hildburghanuſen ſtatt

Falliment Die berliner Garnfirma H W befindet ſich in Stockung Die
Publizirung des Konkurſes wird heute erwartet Die Paſſiven betragen ca
1 Mill Mark Da ein ſehr geringer Prozentſatz in Ausſicht ſteht erſcheint
eine Kataſtrophe unvermeidlich

Wollmärkte Landsberg a W 14 Juni Die Wollzufuhr iſt
eringer als im Vorjahre wo dieſelbe 3500 Etr betrug auch die Zahl der
äufer iſt kleiner Durchſchnittlich ſtellten ſich die Preiſe 6 M höher beſt

behandelte etwas mehr Mittelwollen erzielten vorjährige Preiſe Die Haupt
käufer Fabrikanken und Händler ſind zurückhaltend Schluß des Marktes matter

Torgau 14 Juni Der geſtern hier abgehaltene Woll markt war mit
34 Wagen befahren Die Anfuhr beziffert ſich auf nur 245 Etr wovon 175
Etr auf der Rathswaage verwogen wurden Die Preiſe bewegten ſich zwiſchen
156 und 174 Mark pro Ctr Jm allgemeinen wurden in dieſem Jahre etwas

MehlBörſe Halle 14 Juni Preiſe für 100 Kilogrwehen 00 31,00 32,00 Weizenmehl 0 29,00 30,00
aufpreiſes von 36,337,500 M ſowie Roggenmehl 0 24,00 24,50 Roggenmehl 01 23,00 23,50

Gewinnliſte der 3 Ziehung 3 Klaſſe der Königl Preußiſchen 168 Klaſſen Lotterie 14 Juni 1883

Die Nummern bei denen Nichts bemerkt iſt erhielten den Gewinn von 155 Mark Ohne Gewähr
877 740 431 749 40 22 338 501 170 783 650 854 1 417 894

925 483 924 838 179 170 812 300 831 82 200 817 48 44
493 550 684 1512 874 26 808 717 259 624 776 250 800 35
641 864 271 856 697 265 688 891 909 2968 599 812 300 83
861 77 348 688 471 21 912 184 657 337 88 932 426 446 170
959 288 3230 958 804 707 491 462 603 594 294 668 186 666
628 504 776 127 585 543 240 649 421 461 170 986 976 4
152 549 363 170 560 38 599 721 851 5297 101 288 231 395
874 463 339 585 170 950 178 821 856 275 159 327 921 374
349 240 177 553 1 6452 692 681 800 133 520 867 200 539
824 632 567 907 691 170 617 68 156 913 241 602 330 884
570 490 7634 82 2 538 429 452 127 348 710 170 869 471
250 364 577 4883 949 133 802 911 982 485 8948 822 557 940
36 15 200 251 915 983 894 624 215 501 102 112 575 649 402
631 951 223 9553 774 149 714 170 641 930 384 483 444 866
170 898 186 310 501 818 638

10705 561 892 904 255 903 345 400 992 169 516 284 141
8000 913 86 673 941 113 548 11694 58 170 527 958 882

653 636 699 266 95 46 746 523 798 200 12288 401 592 938
851 212 440 587 403 487 834 52 610 514 731 233 254 960 320
626 13970 919 421 413 240 510 310 549 172 363 401 317
559 218 630 402 446 201 480 969 544 200 947 14255 192 609
885 302 652 953 363 240 823 72 649 900 853 378 627 192
15280 583 267 582 585 76 348 175 763 391 55 669 170 543
822 567 416 144 954 132 908 868 813 16288 751 872 715 139
599 271 175 300 864 202 542 339 415 170 941 318 64 217 154
134 581 170 17791 6 37 399 682 563 806 2837 712 666 503
286 807 340 918 244 151 857 444 923 200 211 946 215 58 56
983 221 18271 508 67 200 425 845 235 572 86 868 942 524
52 932 541 860 371 464 259 415 200 536 133 435 139 557

170 8t2676 19449 933 170 176 5654 161 537 172 90 456
170 271 488 918 324 148 268 410 882 361

20655 410 448 780 247 262 543 187 921 830 497 764 310
693 652 770 739 903 431 847 950 876 857 686 339 638 879 872
21790 453 776 986 167 639 18 900 748 957 170 16 778 52950 609 200 252 240 268 659 567 165 43 648 955 356 170
87 22342 288 170 108 60 693 174 281 42 170 153 148 278
967 971 274 248 21 900 453 516 255 23179 170 472 988
500 60 904 485 710 395 613 985 349 18 160 207 805 654 404
986 28 825 520 414 24830 957 220 722 576 828 832 738 457
782 900 535 421 170 143 208 81 516 96 25970 678 468
200 47 884 824 368 956 108 385 973 170 922 226 795 972

99 36 548 484 561 225 200 26285 635 681 270 989 170
245 7 170 33 170 990 858 134 674 714 863 15000 269 656
792 27359 638 691 663 488 644 841 200 810 794 945 660
873 724 227 641 767 18 971 388 170 655 418 528 230 940
28529 946 60 565 927 621 200 664 197 798 401 913 475 548
122 68 838 100 2 852 794 492 29709 958 819 756 170 971
286 811 731 9 170 184 572 770 825 396 991 716 844 187 341

30459 237 147 793 118 810 838 470 826 763 200 407
170 101 31 288 964 80 218 170 528 826 600 31748 170

93 47 611 947 660 494 170 651 521 561 778 181 609 617
170 256 480 32085 987 146 339 856 490 198 851 544 869

626 10 75 828 77 947 679 282 158 807 20 879 33381 170
797 4837 588 568 725 989 226 581 401 958 612 100 653 170
349 694 789 418 539 45000 672 92 608 35 698 614 506
34088 748 126 226 302 701 540 919 423 218 47 200 34000
778 152 821 872 653 618 999 170 7387 35742 248 158 737
830 701 681 535 2 291 811 240 241 406 448 480 444 600
854 687 200 592 791 759 170 519 36224 609 743 666 3000
814 288 689 474 170 899 904 147 170 267 687 170 217
240 678 274 827 414 37992 612 152 867 350 642 301 172

982 737 662 237 585 50 266 986 537 518 120 720 5 473
552 240 402 764 164 267 852 38979 254 481 59 170 570194 489 373 615 108 524 476 16 261 82 808 554 2 577 39248

356 195 423 188 170 581 570 695 978 980 201 63 621 810
102 352 6 505 538 529 221 241 411 969 308 14 715 368

40664 919 725 219 301 49 707 325 649 996 791 646 929
27 480 739 41888 834 484 155 251 249 851 170 472 170
218 780 500 659 63 170 735 734 741 170 175 76 686 992
933 42980 955 639 13 606 336 660 978 380 549 602 347 709
84 78 333 736 757 204 592 248 230 501 763 187 43257 718
998 699 46 551 906 763 881 446 580 654 170 689 59 871 319
29 681 44802 523 469 179 812 456 873 506 8583 302 967 170
817 798 818 721 834 45656 961 931 783 212 906 663 468 898
60 462 45 834 689 46920 797 321701 444 869 99 959 42 297
106 763 750 179 888 105 709 829 841 65 773 18 894 41 647
47151 805 160 886 746 884 995 961 878 704 242 200 926 800
240 419 t 401 890 60 955 274 494 146 367 48011 576
424 922 170 2 708 610 428 499 115 882 851 25 480 927 928

750 170 177 362 707 721 200 855 603 98 49534 529 68
688 920 307 442 615 535 773 355 345 170 280 109 763 570
234 987 924 453 878 428

50887 674 38 416 740 701 808 207 915 567 778 170 783
151 691 170 606 240 874 231 170 792 626 51615 276 127
341 823 673 818 170 424 78 100 54 458 833 601 892 408 52104
817 487 532 798 921 203 170 338 605 764 373 932 498 454 187
558 770 320 577 53584 62 472 686 198 860 952 748 855 212
861 489 680 273 672 708 160 614 48 570 598 735 54522 516
804 30 858 713 643 550 1 z 178 131 170 952 268 907 305
11 170 308 761 295 200 550738 200 405 8 13 693 177 349
900 212 361 342 306 816 508 78 698 407 444 471 461 300 126
781 56822 720 391 803 798 773 663 485 539 448 417 585 4
952 659 605 74 777 535 170 542 170 308 240 414 978 140
410 476 57621 388 848 679 118 907 565 694 240 767 87 948
461 927 158 372 9038 92 58238 973 524 170 808 66 71 421

170 799 946 545 200 177 924 200 958 160 98 170 252 59079
306 815 131 200 432 979 139 703 899 356 188 376 756 410 128
428 648 857 220 656 725 888 925

60174 575 216 444 170 535 248 235 781 81 260 379
402 135 79 225 407 170 61091 51 991 742 40 434 138 893
418 585 517 857 460 219 81 831 170 433 8 302 325 299 839
655 62858 99 788 310 617 825 698 849 878 862 825 40 823
41 971 267 141 646 869 240 831 402 170 170 63684 73

1800 867 461 183 286 170 278 170 636 782 659 596 968
651 251 669 66 170 584 64958 301 200 346 662 201 117
162 51 860 867 820 589 414 62 845 355 654 871 328 65421
172 768 683 426 779 233 989 668 297 325 170 1 150 367
802 375 680 480 814 821 66180 773 265 497 65 868 845 275
365 98 170 336 951 147 36 137 216 67654 200 672 698
234 85 124 861 514 201 240 848 149 879 530 845 909 572
214 181 68824 829 169 419 233 886 502 24 413 856 573 605
414 756 860 139 234 300 69306 44 96 525 921 680 520 278

1800 976 322 316 901 955 792 20 240 203
0480 520 914 241 240 646 297 986 527 985 989 586

170 71 513 896 170 158 260 550 479 483 172 59 186 631
461 571 71131 482 928 984 419 195 737 334 251 417 267
480 15 420 667 927 809 125 385 868 874 950 803 994 206
72978 985 720 273 286 363 155 848 983 715 654 170 110
878 793 15000 215 31 898 344 377 269 900 305 176 34
400 73816 170 746 377 170 72 250 170 509 946 305
729 114254 113 266 478 115 851 885 481 187 480 676 950
914 170 168 417 827 74026 343 57 170 887 111 440 701
705 170 208 842 25 298 939 50 108 871 766 197 720 242
691 949 699 200 310 334 60 75227 515 647 78 188 730 170
160 422 170 40 452 170 884 445 296 200 723 612 745
170 796 932 675 848 378 350 824 170 81 76496 484 813

720 648 888 284 798 281 147 717 188 226 170 366 484 767
842 170 705 745 876 847 918 77990 57 138 126 809 864
718 111 880 104 200 4407 507 170 996 45 702 834 973
78557 938 110 479 256 880 961 768 852 22 300 755 140
449 8000 274 185 799 949 64 345 777 657 79042 908 874
129 412 877 469 396 455 676 805 642 954 720 298 170 747
849 105 491 170 288 711 7146 162 335 859 465 927 178 134

80142 73 468 38 61 711 903 28 820 351 200 483 712
672 964 273 974 861 473 170 317 520 81805 46 494 672
388 240 172 882 903 461 380 383 689 340 467 54 402 386 541
941 115 998 17 82468 300 648 488 137 984 772 935 493 805
103 30 650 373 972 39 38 873 282 439 237 991 846 170 941
83729 768 145 794 813 90 472 170 632 181 836 749 523 423
33 521 594 367 518 938 911 541 84178 404 976 490 200
462 750 253 900 248 660 87 196 589 43 190 635 222 388 263
197 19 341 919 932 801 15 85754 40 225 892 951 758 840
890 240 96 242 880 174 720 388 466 205 319 114 72 170
440 252 970 86 902 232 86852 483 15 763 253 1800 44 49
240 85 884 103 91 282 200 758 450 438 273 821 516 782
7392 777 175 946 488 518 289 930 333 300 258 874 864

36 540 174 976 68 277 366 893 463 358 675 88701 436 138
170 256 90 645 891 832 154 426 562 295 856 88 2 724 165

579 726 813 62 420 462 240 1837 166 89621 257 371 430
559 355 266 731 853 804 300 627 226 982 260

90282 748 552 703 615 408 528 170 905 9 927 470 170
896 385 130 562 697 828 160 197 646 461 91754 155 329 526
238 916 861 67 245 776 676 89 505 980 887 244 584 128 944 470
212 92900 960 515 559 333 468 463 766 500 109 75 273 824
359 253 93062 488 813 136 230 388 850 170 351 823 35 181
596 626 542 534 489 300 55 598 962 44 94809 162 618 195
648 132 751 200 234 503 776 884 42 140 229 656 106 789 6000
493 298 469 305 73 419 926 380 300 720 954 735 443
311 170 318

an r ſämmilicher Schulden zu erwerben und die Liquidation der
eſellſchaft herbeizuführen

nleihe mit der Maßgab ür i ien o oh ßgabe angeboten daß für je drei Stammaktie e e 836
räm Anleihe 1
o Loſch Centrl Pfobr 102,20 8

4 Sächſ Rentenbr 101,30
5 Goth Präm Pfdbr 118,00 B
5 do Gr K B do 110rz 198,30 G
5 Prß Etrb Pfdb 100rz 104 20 bz
40t

5

4

o

88 V r M Brodmelis 38 38,25 M

16,00 Weizen
34,00 M

30,00 30,10 M

Brodraffinade

Ftttermeht t 16,50 10,50 11,00 Weizenkleie50 aalen 9,00 9,50 Haidemehl
Magdeburger Börſe 14 Juni Kryſtallzucker Icker n e ten o 31,00 31,10 M Kornzucker von

cker von 94 29,10 29,60 Kornzucker
achprod 88 92 23,00 26,00 M Tendenz

Gem Raffinade 36,25
00 M Gem Melis I 35,50 35,75 M Tende tz Matt

ſo

Deutſche Reichsanleihe

v Konſ Anleihe

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 14 Juni
Deutſche und ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
102,40 b
103,80

d 102,40 bz
147,69 b

do 100rz 99,80 bzG
yp Ait B III 100,50 G
oden Kredit 84,80 bzB

do Centr Bd Pf 78,60 bz
6 New York Stadt Anl
Oeſt PapierRente 66,80 G
do SilberRente 67,40 bzB

4 o Oeſt Gold Rente 84,80 bzG
5 o Ungar PapierRente 74,50
4 o Ungar GoldRente 75,80 bzB
gtoenhhe Rente 92,25 bz

Rumärnier 98,50 bzG
5 o Ruſſ Engl 1872 87,30 bz
5 o Ruſſ Anl v 1877 93,30 bz
4 do v 1880 72,50 bzdo Orient Anl II 56,75 b

In und anusl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

s e r Da nalle Sor GubeBend Halberſt B abg 89,50 B

4 Berlin Dresden gr
4 Berl Görlitz konv
4 Berl Hamb II v 103,25 G
41 Brl Ptsd Mgd D 103,70 G

BerlinStettin gar
4 Braunſchw Eiſenb

Brol Sgr xgrs e
do

gölnMinden IV 101,10 B

AachenMaſtricht 54,50 bzG
Altona Kiel 224,25 be
Berlin Dresden 21,70 bzB
Berlin Hamburger 358,00 bz
Bresl Schw Freib 110,90 bz
Buſchtéhrader Lit B 77,90 bz
Galiz Karl Ludw 128,30 bzGotthardbahn 120,90 B
HalleSorauGuben 34,40 bz
Kronpr Rudolfbahn 71,30 B

MainzLudwigshafen 100,50 bzG
Marienburg Mlawka 99,80 bzB

e t erſchl Lit A C D Ben it r 9 eOſtpreuß Südbahn 50 bzr Kreughurg 32,30 bzG
Rechte OderUfer 194,25 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 60,25 G
Thüringer 215,60 bz52,40 bzG

105,60 bzG

S Marienb Milawta 111,25 bzG
a LelsGneſen 81,60 bzG
J Oſtpr Südbahn 111,75 bzG

PoſenKreuzburg 27550 bzG
S Rechte Od Ufer 191,25 bzG
G Saalbahn 91,25 bzG

CiſenbahnPrioritätsAktien und
Obligationen

31 Brg Märk III A 84,10 Gzu S III B 94,10 G
a do v 102,80 G4 do VI 105,00 bzB
4 do VII 102,80 b4 do VII 102,90 bz5 do IX 104,10 G41 do Dt Soeſt II 102,50 G
4 do Nordbahn 102,90 bz
4 Berlin Anhalt 103,50 B

103,10 G
10270 bzG

4 Oberſchl 4975 Lit u gr 103,30 Bz Oberſal en 10120
do do 79 1065,60 G
do do 60 10425Rechte Oder ufer

z S er g 86,70 bu O n a II F109605 do IIIfr r 90,10 G4 Gal Karl Ludw 84,20 B
KaſchauOderberg 82,80 bz

do Gold 101,75 bzG
Kronpr Rud 72 87,20 bzB

g 0 vOeſt Frz Stb altes 1874 381,00 bzG
do Ergänzung 374,00 bzB
do Goldprior 96,20 bzG

Oeſterr Nordweſtb 88,50 bzG
Südöſt Bahn Lmb 296,00 G

do Obl 102,60 bzG
Ungariſche Nordoſtb 78,10

do Gold 99,10 Gdo Oſtbahn I Em 78,00 bzB
do do II Em 96,90 bzG

CharkowAzow 93,10
Jwangor Dombrw 82,50 bzG
KozlowWoroneſch 98,20 bz
Kursk Kiew 101,25 bz
MoscoRjäſan 102,90 b

do Smolensk 94,25 bzB
u 101,60 bzRuſſ Nikolai Oblg 77,30 bz

SchujaJwanowo 92,70 bz
Warſchau Wien I 99,50 G

do V 99,40 bz3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,50 bz
Transkautaſiſche Eſb Obl 54,70 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien
Aachen Diskonto 106,00 B
Berliner Handels Geſ 75,00 bzG
Darmſtädter Bank 151,90 bzB
DiskontoKommandit 195,00 bzG
Deutſche Bank 150,50 bz

do Genoſſenſchaftsbank 125,25 bzG
Dresdener Bank 124,25 G
Leipziger KreditAnſtalt 161,50 B
Magdeb Privatbank 119,00 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 95,40 B
Oeſter KreditAnſtalt SReichsbank 149,90 GSächſiſche Bank 121,80 G
Schleſ BankVerein 109,30 G
Weimariſche Bank 90,75 G
Admiralsgartenbad Akt 47,25 G
Cröllwitzer Papierfabrik
Deſſauer Gas 183alleſche Maſchinen 253,00 G
iaurahütte 130,50 bzBPhönixBergwerk Lit A 95,50 bzG

do B 43,50 GDortmunder Union 27,00 B
Bochumer Gußſtahl 106,90 bzHöh Hütt V konv 97,20 G
Glauziger Zucker 89,75 bzG
Körbisdorfer Zucker 145,00 B
Sächſ Th Br V St A 179,75 b9 do St Prior 179,75 V
Sächſ Maſch Hartmann 150,00 bzG

do Stickmaſchinen Be
Zeitzer Maſchinen 159,00 bzB

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 169,00 bz
Brüſſ Antw 100 fr 8 T 81,00 B
London 1 Lſtrl 8 T 20,52 b
Paris 100 f 8 D 5110
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,80 bz
Petersb 100 S R 3 W 200,30 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard 5
Amſterd 3/2 Brüſſel 3 Londou z W 1800 3 Paris g geteeebeng 6 Wien

1 S St gv d s 3 Gold Silber und Banknoten
4 do Leipzig A Souvereignsdo e g B 101,10 bzG Engl Sehnoten 35 8
3 do Wittenberge 85,00 20Franks Stücke 16,27 G
4 Mainz Ludw g kv 100,75 G Dollars
5 do 1878 1 II 104,10 bz mperials 16,69 GNrche r r Wnärt 100,75 G d e 1139

T e err O3 Oberſchl B gr 94,40 G Ruſſ do 20120 n
Leipziger Börſe vom 14 Juni

Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlri ented Anh 8 285 T bz eine n We s
3 do 1000 81,15 P rentenbr 96,53 do 500 81,30 g 406 Mausf Gw 1882 100,10

3 do 500 81,30 bz 4 do 101,50m e25 o 2e e re 10800
4 do 1870
Div Eiſenb St Akt DivAlteuburg Zei 169,5 S 5e e a e ehe n ese G g 120,50 do Stamm Pr 125,00 G

7 Buſchtiehrad Lit 151,60 5 KetteElbſ Geſ Akt 117,00 P
ß Du We W B r 10 Zuckerraffinerie

un vollen 18 b Sr pret 18000
Eiſenb St P A u78 AltenburgZei 157,00o Kottbus 257,002 Auel Eiſ P Obl

e eS Halle EorauGuben 10680 5 do Em 88,60 bzG
Bank u Cred Akt 5 Buſchtiehr B Ndw

o Aug D Tr A 101,5 t d e SeDcceeter vt c edeZu Seipgiger Bant 13050 6 DurVBodenbach 88,10 G
Hij do KaſſenVerein 102,00 5 do Em 13871 86,70
8 do Disl Geſellſch 106506 ehede Sächſ Bau i Grazegöfacher W52 Weimar Bank neue 90,60 G 8 do 83,30
0 Zwickaner 75,00 G z do Em v 1872 83,30
Jud Akt Pr und 5 S 108

4 Tröllw Papierfabr 196,00 G 5 Turnau 88,50 G4 do II e 183,00 G 5 do Em 1870 88,50 G
5 do Schuldverſchr 103 50 G

Druckfehlerberichtigung Jn dem geſtrigen Artikel Der
Warnungsruf c muß es Sp 1 letzte Z heißen oder ein von
ihr nicht gewiß gefundener

Trotha 14 Juni abs Unterh

ie Red

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 14 Juni ads Unterh 1,78 15 morg 1,78

00 15 morg 1,98
e

Vorliegender Nr 137 unſeres Blattes iſt z 24 der
gelegtBlätter für Velehrung un Unterhaltung be



c

e

e

e erren Kragen 3fach in den neueſten beliebten Facons a Dizd 1,50 S
auſen

Meunier e nenalle a d S 64 gr Steinstrasse 64Hoflieferanten Jhrer Hoheit der Frau Herzogin von Anhalt

Ausverkauf von Sommer Kindermaämnteln
v h

a

un

v a

T Wegen vorgerückter Saiſon verkaufen wir jetzt

für Damen Herren und Kinder aus guten h Stoffen und
tadelloſer Arbeit empfehle auch im EinzelVerkauf zu nachſtehend billigen

aber feſten Preiſen
S ErſtlingsHemden 40 em groß das Stück nur 25 Knaben undh MädchenHemden in allen Größen von 45 an ShirtingKinder
S Söschen 35 5 weiße Kinderröcke mit Stickerei nur 50 5 Große

weite DamenHemden nur 1,25 1,50 Shirting und Dimity
oſen mit Spitzenbeſatz nur 85 5 DamenNegligé Jacken mit
pitzenbeſatz nur 1,50 TowlasHerrenSemden nur 1,50 erren

N Sberhemden mit Zfachem Einſatz von 2,75 an Knaben u
Ehemiſetts mit und ohne Kragen Berliner Wäſche 50

erren
einene

amen Kragen Stehkragen Ditzd nur 50 Kinder
J Dtzd nur 20 Weiß Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe Paar

15 Patent geſtrickte Ringel Kinder Strümpfe Paar 25 4 Ge F
ringelte Frauen Strümpfe Paar 40 5 HerrenStrümpfe P 259
I Kindertaſchentücher Dbd 35 Perealinetücher Dod

geſäumte Batiſttücher Ditzd 45 Reinlein

ettdecken Tiſchdecken e 2e zu bekannt billigen Preiſen

S
ervietten

15 Große Stein Büütow

Kucdl Speck Halle a Marienſtraße 8
Deutſches Fabrikat

Gras Und Llee
Mähemaschine

Teutonia
S eigener Confſtruetion

e einfach dauerhaft und von vorzüg
licher Leiſtung empfehlen angelegentlichſt und liefern vom Lager billigſt

W Zämmernnannn O
Halle a d S
Vollſtändig affortirtes

Tager von eiſernem Vaumaterigl
De gewalzte J Träger 100 400 mm hoch in
ängen bis 12 gebrauchte Eiſenbahnſchie

nen 5 und Hartwichſchienen 9 hoch bis2 lang Säulen Anker Fenſter gegen
Dächer eiſerne Viehbarrièren Waſſerlei
tungen und Pumpwerke für Oeconomen liefere

als langjährige Specialität eiſe billigſtKoſtenAnſchläge rats ß

E Leutert Sie
Größte 3a Hier villisReiſekörbe in allen Größen empfiehlt

P Spait gr Ulrichſtraße 20

Stalhilback Biühbrrar der Sai 1 Juni er z e Aniwien be en er Saiſon am J Juni er Bewährte und durch die Ana

64 Grosse Steinstrasse 64

Sernau entkes In n
inſere ſämmtl

V 4 72 JFertige Wäsche

amen Bl

Engl ß a Dh ein Taſchentücheri V Handtücher Wiſchtücher r Tiſchtücher
13 13 13 13 13 13 13

zu ſehr billigen Preiſen

Ekage

ichen Modelle i n Seide und W

Bertha Schnabel Co
22 Leipziger Straße 22

Geſchäftsmitglied der Rabatt Spar Anſtalt Halle a /S
17

e zu Ausſtattungen
vergleichlich ſchön und äußerſt preiswürdig 8Elſäſſer Damafte in neueſten prachtvollſten Muſtern

Leinwand eigner Fabrik zu Bettüberzügen und Bettüchern ohne
Naht zu äußerſt mäßigen Fabrikpreiſen

Bettdrelle und Federköper in allerbeſten Qualitäten und neueſten
Muſtern Jnlette fertig genäht tDowlas und Hemdentuche von außergewöhnlicher Haltbarkeit
Güte und Preiswürdigkeit

Steppdecken in vorzüglicher Ausführung von 6 an
Gardinen in prachtvollſten Deſſins zu billigſten Preiſen

W Bei jedem Bagreinkaufe gewähren wir Rabattſcheine

a

ſtraſze 15 rSonntags bis Abends geöffnet Q es 2972S m m See e 28a 23 r J t ville S SKuncl Spechk z Teiwigerſraße 13 e 13eufrrat e LeipzigJ Halle aS Marienſtraße s et eneſertt Anherſ vo zd empfiehlt ſein bewährtes Fabrikat L Zee S Filet Jacken 30 Pfs 700 S z Z
S feuerfeſter u diebesſicherer 110 29 e 2e a BVisogne Jacken 125 1,502 oGeldſchränke Polen e Smit Stahlpanzer auch in Schreibtiſch und s rn r 2Pultform ſowie Casetten 40 3966 53 5 o eDer meinem Lager entnommene Geldſchrank a e gen fur Herren geſtrickt newelcher Anfang April d Js eine große Feuer Se 35 40 v Serren ogſtrict S

probe laut notariellem Protokoll in glänzendſter s i Amerik ſche Sock z 10 P SWeiſe beſtand iſt nebſt Juhalt für ein geehrtes 2 Be Kinder Schürzen SPublikum zur Beſichtigung bei mir ausgeſtellt s S gn e g ringe e

5 7 ilet Tucher gu hals Anker Thore Thüren Gitter Veranda reppen Grab FBaleon und Forſtgitter Feuſter ze fertigt in geſchmackvollſter Aus Iführung zu den billigſten Preiſen 13 13 13 t 13 13 13 13

empfehlen als ganz vorzüglich durable und prachtvolle Stoffe

feinſten reinleinenen Damaſt vollbreit zu Bettüberzügen un

Concert la Kavallerie
4 Uhr Hierzu ladet ergebenſt ein

Mein Lager in Waſchſtoffen als

Detail Verkauf zu streng festen Engros Preisen
Größte Auswahl in elegantem mittl u einfachem Genre

olle 259 unter unſerm Fabrikpreis
WVer ein gutſitzeudes

Oberhemd
haben will der laſſe
meinen Preiscourant ſo
wie Anleitung zum Selbſt
maßnehmen gratis und

d franco ſenden Hiernach
iſt es ermöglicht Ober
M hemden in höchſter Voll

M kommenheit à 3 3,50 4
5 und mit fein drei

S fach leinenen Einſätzen
Be J durch ſchriftliche Beſtel
W lung zu erhalten Ferner
e Kragen Manſchetten

Nachthemden Taſchentücher e

S BitteHalle a/S 15 gr Steinftr 15
Tanz Unterricht

in der Kaiser W ilhelms Halls
Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
gegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit A Kardegen Klausthorfſtr 7 IIdahnho Teutſchenthal

Sonntag den 17 J ladet zum
rTauzkränzchen freundlichſt ein

Kutzschbaueh

Co
Sonntag den 17 Juni ladet zum

Mädchentanz im Freien ergebenſt

ein PangertTrebitz bei Wettin
Sonntag den 17 Juni

De Müädchen Tanuz
Montag den 18 Juni

De Concert und Ball
Die Muſik wird ausgeführt von der

Bergeapelle Löbejün Dirigent
W Müller Streich und B

Anfang

Kukenburg Gaſtwirth

Burgliebenau
Sonntag den 17 Juni cr

e IJtalieniſche Racht
Eoncert von Nachmittag 5 Uhr an

Marx

atins Zephyrs Ievantines Nadapolames wilder Bulh bei ottenburg

abgep Roben
empfehle zu billigſten Preiſen angelesentlichſt

Ackolf Harinann
Leipzigerſtraße 27 Ecke der Poſtſtraße

Fabrik von Kinderfahnen und Schärpen

Illumingkions apierlaternen
liefert am u an Wiederverkä Vereine und ürahe

ob Winkler gr Alrichſtraße

Schweriner Portland Cement
dem beſten Stettiner PortlandCement gleichſtehend aus der Fabrik von
8 nun Licſnann iſt im Einzelnen ſowie in größeren Poſten
ſtets auf Sinn à Tonne 180 Kilo Brutto A 75 5

üringer Eilgüter Schuppen am Bahnhof
Hermann Gracehb

Madeck auchesſect
Sonntag den 17 Juni er

Nachmittag Concert J
Theater Der Meineid Bauer

Abends r Ball Max SechwarzNB Stallung reichlich vorhanden

e Omnibus Fahrtrofeſſor Dr Sonnenſchein in Berlin als beſonders wirkſam anrekannte Heilquellen Reizende Umgebung billiger Alheget e
Die Bade Direction

Abfahrk jeden Sonntag und Mittwoch von Bahnhof Merſeburg
Nachmittags 22 Uhr Abfahrt von Bad Lauchſtedt Abends 9 Uhr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sonntag den 17 Juni von Nach
mittag 3 Uhr an Conceert wozu er
gebenſt einladen

Hammerſchmidt Nebrich
Gasthof Keuschberg

Sonntag den 17 Juni
großes Garten Concert

ausgeführt von der Lützener Stadtkapelle
Anfang Nachmittag 32 Uhr

Entree 30 9 H KochMieder Globikau
Sonntag den 17 Juni
Schweine Auskegeln

Abends I Ball wozu freundlichſt
einladet Wwe Lange

Reſtaurant zum Seebad
Sonntag den 17 Juni von

Nächmittags 3 Uhr an

Balumursülc
wozu freundlich einladet

C Röhrborn
Frau Marie Vrandt in Steudtenzum benrgen Tage herzlichen Glückwunſch

Halle a/S den 16 Juni 1883

G

Für den S n
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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